
         zum Landestreffen
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage

14.06.2022

  Veranstaltungsablauf

09.00 Uhr
      

10.00 Uhr

10.20 Uhr

11.00 Uhr     

12.00 Uhr

13.00 Uhr

15.00 Uhr

15.15 Uhr

16.00 Uhr
      

16.30 Uhr

  Anmeldung

bis zum 01.06.2022 unter: 
eveeno.com/landestreffen2022

Fragen beantwortet die Landeskoordination unter: 
sor-smc-sachsen@netzwerk-courage.de / 0172-2088842. 

Ankommen, Informieren, Kaffee- und Teegespräche

Begrüßung

Problemaufriss: Diskriminierung und Schule

Rück- und Ausblick: 25 Jahre SoR-SmC in Sachsen

Mittagspause
#Siebdrucken 

#Ausstellung @wasihrnichtseht
#MarktderMöglichkeiten
#Vernetzung

Workshop-Phase

Pause
      
Ergebnispräsentation und Auftritt von Sayes

Ausklang, Meet&Greet

Ende der Veranstaltung

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

unterstützt durch: in Kooperation mit:

WS-Nr. 1: Miteinander statt übereinander 
sprechen
Für Schüler_innen ab Klasse 6

Referent_innen: Zeugen der Flucht e.V.

Wir wollen den Austausch anregen und der Fluchtbewegung 
Gesichter geben. Es sind besonders seit 2015 viele Menschen 
mit Fluchterfahrung nach Deutschland gekommen und es 
werden in der nächsten Zeit auch wieder vermehrt Menschen 
nach Deutschland flüchten. 
Wir hören dies meist nur aus den Medien. Aber wie ging 
es diesen Menschen in ihrem Heimatland, welche Gefüh-
le und Emotionen spürten sie bei Ihrer Flucht, was waren 
die Fluchtgründe und wie gestaltete sich das Ankommen in 
Deutschland? 
Darüber wollen wir sprechen, miteinander statt übereinan-
der, ganz authentisch und persönlich.

WS-Nr. 2: Projektwerkstatt - von der Idee zur 
Umsetzung
Für Schüler_innen ab Klasse 6

Referent_innen: Courage – Werkstatt für demokratische 
Bildungsarbeit e.V. 

Wie sieht deine Version von Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage aus? In unser Projektwerkstatt lernst 
du Werkzeuge, um Ideen für deine Schule zu entwickeln, 
diese im Team zu organisieren und umzusetzen.

WS-Nr. 3: Kino zum Mitmachen
Für Schüler_innen ab Klasse 7

Referent_innen: Objektiv e.V. 

PLAY FAIR steht für Filme für Demokratie und Toleranz und 
hat heute den Kurzfilm “Princess” im Gepäck. Durch die 
Begleitung von Workshop und Filmgespräch wird aufge-
zeigt und diskutiert, wie es dazu kommen kann, dass ein 
frecher Junge den Wandel vom Bandenboss zu geschmink-
ter und singender Diva in nur kurzer Zeit vollzieht.

WORKSHOPANGEBOTE NUR FÜR 
SCHÜLER_INNEN

WS-Nr. 4: Fit gegen Fake News
Für Schüler_innen ab Klasse 7

Referent_innen: Spreu X Weizen

Heute können wir Nachrichten weltweit veröffentlichen und le-
sen. Dies stärkt die offene Gesellschaft und macht das Internet zu 
einem Raum der Freiheit. Doch das hohe Maß an Meinungs- und 
Informationsfreiheit hat auch Schattenseiten - zum Beispiel die 
Verbreitung von Fake News. 
In diesem Workshop erfahrt ihr, was Fake News sind, wie ihr sie 
erkennt und was ihr gegen sie tun könnt. Außerdem werfen wir 
einen Blick auf die politischen Interessen, die hinter Fake News 
stecken können.

WS-Nr. 5: Was hat Rassismus mit mir zu tun?
Für Schüler_innen ab Klasse 7

Referent_innen: Ausländerrat Dresden e.V.

Im Workshop Rassismus möchten wir uns gemeinsam mit 
euch damit auseinandersetzen, was Rassismus bedeutet. Wir 
beschäftigen uns damit, wie wir selbst durch Rassismus ge-
prägt wurden und welche Bilder wir im Kopf haben. Außerdem 
schauen wir uns an, welche Möglichkeiten es gibt, selbst gegen 
Rassismus aktiv zu werden. Der Workshop richtet sich an Schü-
ler_innen der 7.-9. Klassen, die noch kein oder wenig Vorwis-
sen zu Rassismus mitbringen.

WS-Nr. 6: Anti-Schwarzer-Rassismus in der Schule?
Für Schüler_innen ab Klasse 8

Referent_innen: KamPAD | ISD Bund e.V.

In dem Workshop werden wir uns mit Anti-Schwarzem Rassismus 
auseinandersetzen. Ziel des Workshops ist es, diese besondere 
Form des Rassismus zu erkennen, ihre Auswirkungen für die Be-
troffenen zu verstehen und gemeinsam Handlungsstrategien zu 
entwickeln. Dazu schauen wir gemeinsam: 
Was ist Anti-Schwarzer Rassismus? Wie wirkt dieser in Alltag und 
Schule? Und was kann ich tun, um gegen Anti-Schwarzen Rassis-
mus zu handeln? KOMM

 Landestreffen

25 Jahre

http://eveeno.com/landestreffen2022 


WS-Nr. 7: Gemeinsam stark nach dem 19. Februar
Für Schüler_innen ab Klasse 9
Referent_innen: Bildungsinitiative Ferhat Unvar

Am 19. Februar 2020 wurden in Hanau 9 Menschen aus rassisti-
schem Motiv erschossen. Diese Tat reiht sich in einer Chronologie 
rechter Gewalt und rechtem Terror ein. Das war ein Angriff auf 
das Zusammenleben aller Menschen in Deutschland. Wir möch-
ten auf Grundlage des 19. Februars Schüler_innen einen Raum 
zum Austausch geben. Wir informieren die Teilnehmenden über 
die Geschehnisse, fragen uns was der Anschlag für gesellschaft-
liche Folgen hat und was das mit uns persönlich gemacht hat. 
Im Fokus des Workshops steht der kontinuierliche Widerstand 
von Betroffenen. Damit wollen wir nicht nur den Forderungen 
von Betroffenen Raum geben, sondern auch gemeinsam schau-
en, wie gesellschaftliche Teilhabe funktionieren kann.

WS-Nr. 8: X-Games
Für Schüler_innen ab Klasse 9
Referent_innen: INSIDE OUT e.V.

Spiele mit uns ein interaktives, kniffliges und spannendes 
Spiel, welches dich an deine Grenzen führen wird. Wir fordern 
dich heraus! Spiele gemeinsam mit den Mitgliedern aus deiner 
Gruppe und sichere dir den Gewinn. Doch die Teilnahmeplätze 
sind stark begrenzt. Beeile dich also – dieses absolut einmalige 
Spiel darfst du auf keinen Fall verpassen.  

WS-Nr. 9: Hassrede im Netz entgegentreten
Für Schüler_innen ab Klasse 10 
Referent_innen: re:set | Amadeu-Antonio Stiftung Sachsen

Instagram, TikTok, WhatsApp - diese und andere Apps sind 
aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Zu Recht! Sie 
sind unkompliziert, machen Spaß und unsere Freund_innen 
und Vorbilder sind nur ein paar Klicks weit entfernt. Es gibt 
aber auch viele Probleme, die uns im Internet begegnen - zum 
Beispiel Hassbotschaften per Nachricht oder in den Kommen-
tarspalten. Im Workshop wird es darum gehen was Hassrede 
eigentlich ist, wie diese sowie verschleierte rechte Inhalte im 
Netz erkannt werden können und welche Netzwerke dahinter-
stehen, bevor wir über davon Betroffene und mögliche Folgen 
sprechen sowie Handlungsoptionen diskutieren.

WORKSHOPANGEBOTE NUR FÜR 
SCHÜLER_INNEN

WS-Nr. 10: Vorurteilsbewusste und 
diskriminierungskritische Materialien in Schule
Für Pädagog_innen
Referent_innen: ISTA Familienwelten

In diesem Workshop möchten wir einen kurzen Einblick geben in 
Vorurteilsbewusste Bildung und Erziehung im Kontext von Schule 
und laden ein zum Austausch zu vorurteilsbewusster und diskri-
minierungskritischer Gestaltung des pädagogischen Alltags. 
Dazu bringen wir, als praxisnahe Anregung und als Gesprächs-
grundlage, Materialien mit: Mit welchen Materialien machen wir 
gute Erfahrungen? Welche Handlungsmöglichkeiten zur inklusiven 
Gestaltung des Schulalltags nehmen wir darüber hinaus wahr? 

WS-Nr. 11: Gewalt in Schule und digitalem Raum: 
Was können Lehrer_innen und Schüler_innen tun? 
Wie gelingt Prävention und Intervention?
Für Pädagog_innen 
Referent_innen: GEW Sachsen

Gewalt kann in vielen Formen ausgeübt werden: Körperliche 
Gewalt, psychische Gewalt, Androhung von Gewalt, verbale 
Gewalt, sexualisierte Gewalt oder auch Vandalismus bzw. sach-
liche Gewalt? 
In diesem Workshop sammeln wir persönliche Erfahrungen, 
stellen Präventionskonzepte vor und erarbeiten gemeinsam In-
terventionsmöglichkeiten für Lehrkräfte, aber auch Schüler_in-
nen, insbesondere mit dem Fokus auf digitale Kommunikation.

WORKSHOPANGEBOTE NUR FÜR 
PÄDAGOG_INNEN

WORKSHOPANGEBOTE FÜR 
SCHÜLER_INNEN UND PÄDAGOG_INNEN

WS-Nr. 12: OPEN SPACE
Für Schüler_innen ab Klasse 6 und Pädagog_innen
Referent_innen: Courage – Werkstatt für demokratische 
Bildungsarbeit e.V.

Habt ihr eigene Themen mitgebracht, die bei euch gerade oben 
aufliegen und zu denen ihr euch einfach mit anderen Teilneh-
menden des Landestreffens austauschen wollt? Dann meldet 
euch für den Open Space an!

WS-Nr. 13: Austausch zu jüdischem Leben
Für Schüler_innen ab Klasse 6 und Pädagog_innen
Referent_innen: Meet a Jew

Ihr habt die Gelegenheit mit jüdischen Jugendlichen und Er-
wachsenen über das aktuelle jüdische Leben in Deutschland 
zu sprechen. 
Gewinnt einen Einblick in ihren persönlichen Alltag, einen 
Überblick über die Vielfalt der jüdischen Identitäten und fragt, 
was Ihr schon immer wissen wollten z.B. „Wie unterscheidet 
sich koscher von halal?“ Es gibt keinen vorgegebenen Ge-
sprächsleitfaden. Fragen zu allen Lebensbereichen sind mög-
lich, vom Alltag bis zur Religion. 

WS-Nr. 14: Sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 
in der Schule
Für Schüler_innen ab Klasse 8 und Pädagog_innen
Referent_innen: RosaLinde e.V.

Was heißt eigentlich queer? Gibt es einen Unterschied zwi-
schen Bi- und Pansexualität? Und welche Pronomen verwen-
den nicht-binäre Personen auf Deutsch? 
 Bringt eure Fragen und euer Vorwissen mit. Gemeinsam wer-
den wir mit- und voneinander die Grundlagen und Begriffe 
rund um die Vielfalt sexueller Orientierungen und Geschlechts-
identitäten lernen und uns anschauen wo eure Schule (noch) 
queerfreundlicher werden kann.

WS-Nr. 15: Antisemitismus gibt´s hier nicht, 
oder etwa doch?
Für Schüler_innen ab Klasse 10 und Pädagog_innen
Referent_innen: Kompetenzzentrum für Prävention und 
Empowerment in Kooperation mit OFEK e.V.

Antisemitismus drückt sich tagtäglich in unterschiedlichen 
Erscheinungsformen aus. In der Schule zeigt sich Antisemi-
tismus als Herausforderung, die den gesamten Schulkosmos 
betrifft und nicht etwa nur die Schüler_innen. 

Dennoch bleibt er oftmals unbearbeitet. In diesem Work-
shop lernen die Teilnehmenden anhand eines Unterrichts-
materials, welches es ermöglicht, die eigene Wahrnehmung 
und die Einordnung von Antisemitismus zu schärfen. 
Außerdem wird die Fähigkeit, auf antisemitische Situationen 
und Strukturen zu reagieren, gestärkt und erweitert, indem 
konkrete Fallbeispiele gemeinsam bearbeitet werden. Die 
Funktionen von Antisemitismus und seine Wirkung auf Be-
troffene, insbesondere im Kontext Schule, stehen dabei im 
Vordergrund. 

AUF EINEN BLICK

14.06.2022
Beginn: 09.00 Uhr

Die Veranstaltung wird ggf. kurzfristig den aktuel-
len Coronaregelungen angepasst. Fahrtkosten können 
übernommen werden.


